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Generell gilt natürlich: es kommt nur, wer nach gutem Wissen und Gewissen kürzlich keinen 
Kontakt mit corona-infizierten Menschen gehabt hatte.  Sollte jemand unsicher sein, ob in der 
Familie oder Bekanntenkreis etcpp sein Kind mit corona-infizierten Menschen kurz vor dem 
Reitsamstag zu tun gehabt hat, dann sagt er/sie bitte ab und muss den Termin nicht zahlen. 
Ansonsten sind folgende Punkte zu beachten: 

 Wir behalten uns vor,  kurzfristig bei zu schlechtem  Wetter  abzusagen, da wir einige  
Räumlichkeiten im Stall und Haus nicht nutzen werden.  

 An den vorwiegend im Freien stattfindenden Terminen bitte auf warme, wetterfeste 
Kleidung achten,  gerne im „Zwiebelprinzip“. 

 Kind und Begleitung kommen mit Maske; (bei Schulkindern ab 6 Jahre:  Maske in Anfangs- 
und Endrunde und beim Auf – und Absitzen.) 

 Zu Beginn und am Ende  Hände desinfizieren; 
 auf dem Pferd wird  nur einzeln geritten und gerne ohne Maske – nach Wunsch des Kindes 
 Die Fellpflege der Pferde im Gruppengeschehen wird sehr reduziert und nur einzeln 

durchgeführt. Bitte möglichst jedes Mal eigene Putzbürste und ggf. Hufkratzer mitbringen 
und zu Hause säubern 

 wenn sich das Kind am Abend vor dem Reitsamstag oder am Morgen des Samstags krank 
fühlt, Nase läuft oder hustet, dann bleibt es bitte zu Hause nach kurzer telefonischer Absage; 

 Auf der Weide beim Freispiel besteht keine Maskenpflicht weder für groß noch für klein 
 Unsere MitarbeiterInnen/wir  tragen Maske im Stallbereich; beim Führen der Kinder auf dem 

Pferd  ist es freigestellt, da das Atmen unter der Maske beim Führen sehr beeinträchtigt ist  
und besonders bei schwierigeren Situationen die Maske  unterwegs sehr  hinderlich sein 
kann. Das bedeutet, dass wir in einer  durch äußere Einflüsse als unsicher eingeschätzten 
Situation ihre Kinder auch ohne Maskenschutz vom Pferd herunter nehmen. 

Für weitere Anregungen sind wir offen. 
 

 


